
BESPRECHUNGEN

Erzıiehung und Bıldung
Handbuch relıgiöser Erziehung. Lernbe- Was ZUuU Thema „Freıizeıut“ (oder Sar „Muße“)
dingungen un! Lerndimensıionen. Hand- DESARL wırd, 1st eher dürftig, zumal WEeNnNn I[Nan auf
lungsfelder und Problemftelder. Hrsg. Werner das breit entfaltete Thema Arbeıt schaut. Zur
BÖCKER,; Hans-CGünter HEIMBROCK und Engel- Charakterisierung selen och dıe Themen der
ert KERKHOFFE. Düsseldorf: Schwann 987 „Herausforderungen“ gCeNaANNEL: Arbeıitslosigkeıt,
VIIL, 370 S E} VIIL; ATAC C Lw Je 68,— Okologie, Theologie der Befreiung, Technik,

Nur zeıtlıch ein wen1g verschoben erschıen Frau un: Mann, Friede. Diese Themen sıgnalısıe-
ach dem „Handbuch relıgıonspadagogischer ren dıe Aktualıtät des Lexikons. Esoterıik tindet
Grundbegrifte“ (München 19786, vgl diese Zschr sıch den Herausforderungen leider (noch)
205 F98S/: 213 das „Handbuch relıg1öser Erzie- nıcht. Typisch für das Lexikon 1St der größere
hung“. Es lıegt nahe, dıe Unterschiede 7zwiıschen Anteıl evangelıscher utoren und die Miıtarbeıit
beıiden Handbüchern beleuchten. Das Hand- VO Theologen A4US den Nıiederlanden. Die Syste-
buch relıg1öser Erziehung 1Sst 1n Jer Kapıtel gC- matık führt dazu, da praktıische Anregungen
olıedert: Lernbedingungen (Gesellschaft, Be- „systematischen“ Ort tinden sind un:!

„Grundmuster des Christlichen“ (wıe Staunen,ZUgSPECrsONCN, Biographie), Lerndimensionen
(Mündıgkeıt, Begegnungen, Möglichkeıiten), nachfolgen, beten, teıern, klagen, vgl Handbuch

relıg10nspad. Grundbegritffe) nıcht e1ıgens eNTtT-Handlungstelder (Bıldung, Lebensbeglei-
tung), 4. Problemfelder (Denkwege, Dialoge, talten sind Trotz der gCNANNLEN rtrenzen eın
Krısen, Herausforderungen). Aut diese großen brauchbares Nachschlagewerk. Bleistein S
Kapıtel sınd dıe Stichwörter verteılt, dıe laut
einleitendem Kapıtel der Herausgeber den
reichten Stand der FErkenntnis des jungen Fachs
Religionspaädagogik dokumentieren, gleichzeıt1g Tradierungskrısen des Glaubens. Hrsg Erich
künftige Aufgaben 1ın Theorıe un: Praxıs retlek- FEIFEL un! Walter KASPER. München: Kösel
tieren un nötıg CUuUu«C Perspektiven auf- 1957 ZIT Kart. 1980
reißen sollen. Im Junı 1986 fand aut Einladung der Kommıs-

Durchgängıg soll 1n den Beıträgen sowohl der S10N für Erziehung und Schule der deutschen
Rahmen der Schule WI1e€e eine CNSC Kontessionalıtät Bischofskonterenz eıne Tagung S  ‚9 die sıch MI1t
überschritten werden, soll eıne Ofttenheıt für der Tradierungskrise des Glaubens beschäftigte.

Die Publikation enthält diıe Refterate der Tagung,ungewohnte Themen un: eıne Erfahrungsorien-
tierung spürbar se1n. Die Lesbarkeıt der einzelnen be1 der 111all VO unterschiedlichen Ansatzpunk-

ten un wissenschaftlichen Disziplinen her dasArtıkel wırd durch eıne vorausgesetizie Bınnen-
glıiederung, durch Praxisbezug und typographıi- Phänomen 1ın den Blick bringen un! Imperatı-
sche Eıgenheıten erhöht Der Durchblick durch tür Wege A4US der Krıse geben suchte. Wıe
beide Bände wırd durch eın Personen- und Sach- nıcht anders standen bereits ın der

Beschreibung der Sıtuation Meınungen gegene1n-regıster eröttnet. Gerade durch letzteres wırd
deutlıch, da{fß der Alltagsproblematık, der Bıl- ander: Handelt sıch 1n der Tat eıne schwere

Tradierungskrise des Glaubens, der 1St eındung und Erzıiehung, dem Lernen und der Soz1a-
lısatıon verständlicherweise eıne besondere Auf- Zeugn1s für eıne neokonservatıve Optik, aus dem

Gesamtprozeifß der Tradıerung (ın Kontinultätmerksamkeıt geschenkt wırd Vergeblich sucht
Inan allerdings Stichwörter Ww1e€e „Mystagogıe“, un: Wandel) den Wandel auszublenden? Reicht
„Kurzftformel des Glaubens“ der „Inıtıatiıon“. ‚ sıch autf eiıne satzhatte Wahrheıt berufen,
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der ßr sıch 19808 jene Wahrheit glaubwürdig dıiıözese Paderborn, W as zwıschen 93%3 und 1947
vermitteln, die iın das Leben inkarnıert ist? Trägt 1mM Bereich seiner Erzdiözese un! auch 1in Banz
der Funktionswandel der Famiuılıie ZU Verlust Deutschland geschah, W1€e sıch dıe Jugend Miıt
jeder Tradiıerungskompetenz be] der rückt die- dem Nationalsoz1ialısmus auseinandersetzte. Ge-

rade die Unmiuttelbarkeıt der Berichte bietet einenSCr gerade die christliche, engagıerte Gemeinde als
Einübungsfeld des Glaubens zumal der Einblick in dıe objektive Lage und 1n die

christlıchen Weltverantwortung iın den Vorder- subjektive Ntwort aut dıe Herausforderung der
grund? Irotz olcher unterschiedlicher Aussagen natıonalsozıalistischen Unterdrückung. oku-
ZU!T Sache bestand Übereinkunft darın, da{fß Jau- 4US$S der Zeıt des rıtten Reichs 249{f.)
bensvermittlung 1mM gesellschaftlichen Ontext erhärten dıe vorgetragenen Ansıchten, eın Bıldteil
geschieht, da‘ N sıch nıcht NUuUr eıne Tradie- bringt dıe Vergangenheıit anschaulıich ZUur Darstel-
rungskrise des Glaubens, sondern vielmehr lung.
eıne Krise des Glaubens handelt, da{fß dıe Weıter- Die rel großen Kapiıtel des Buchs gelten 1m
gabe des Glaubens 11CUu bedenken 1St. ersten eıl den Jahren 1932. 938 (Gründung der

Für eıne nötıge und weıtergehende Reflexion Jugendverbände), 1m zweıten eıl den Jahren
geben die präzısen Beıiträge VO  - Erzbischof 1939 bıs 1944 (Widerstand den Natıionalso-

zıalısmus), 1mM drıtten eıl den Jahren 1945 bısDegenhardt, Kasper, Feıitel, Mieth,
Mette, Köcher u. bedenkenswerte Impulse. 194 / (Aufbruch Aaus den ITrümmern, Gründung
Bedauerlich 1St, da‘ alle Felder eıiner Weıtergabe des BDK] 1n Hardehausen). Dıie insgesamt
des Glaubens Ww1e€e Famıuılıe, Religionsunterricht sprechende Darstellung wırd leıder Oort
ın der Schule, Gemeindekatechese, Erwachsenen- unscharf, die gesamtkırchliche Sıtuation
bildung Wort kommen, L1UT dıe kırchliche zeitgeschichtlicher Perspektive vorgeführt WECI-

Jugendarbeıt nıcht. Hat 1119  3 S1e iın iıhrer „kateche- den oll Etliche Drucktehler In den Verzeichnis-
tischen Dimension“ bereıits abgeschrieben? Iraut e  - (Wallach Wollasch, Bentler Beutler,
1119  z ıhr eıne Weitergabe des Glaubens nıcht mehr Johannes Delp Altred Delp USW.) storen den
zu”? Das Buch 1st eıne notwendıge Lektüre tür Gesamteindruck. Trotzdem: Für dıe heutige Ju
alle, dıe VOT allem praktısch MIt der VWeıterga- gendgeneration verdeutlicht dieser weıthın aufre-
be des Glaubens betafit sınd Bleistein 5} gende Bericht, W1e die kırchliche Jugendarbeıit

trüher dıe (auch thematischen) Heraustorderun-
gCn der Zeıt bestand un deshalb für die altere

REINEKE, Augustinus: Jugend zwischen Kreuz Generatıon heute dıe Probleme un Irrıtatiıonen
UN Hakenkreuz. Erinnerungen und Erlebnisse, liegen, WECNN S1€e dıe kırchliche Jugendarbeıt VO  —3

Ereignisse un: Dokumente. Paderborn: Bonita- 1985 / betrachtet. Demnach eın Buch, das ZU1

t1US 1987 356 S 9 Abb Kart. 29,80 Verständigung zwiıischen den Generatıiıonen inner-
Irotz der dezıdierten Urteıile vieler ber dıe halb der kırchlichen Jugendarbeıit tühren ann:

Kırche während des rıtten Reıichs trıtft dıe enn 65 beschreibt unübersehbar für die fraglıche
Feststellung Z da{fß viele Vorgange och nıcht Zeıt Kontinultät un! Wandel. Bleistein SJ
wiıssenschattlıiıch erarbeıtet sind, da{fß auch eıne
Geschichte der katholischen Jugendarbeıt Z7W1-

Bıldungsgeschichte als Sozıalgeschichte. Fest-schen 1933 un! 1945 CrSı och geschrıeben WCI-

den MUuU Es exıstieren Nnu Studıen ber dıe schrift ZU 60 Geburtstag VO Franz Pöggeler.
Hrsg. Heinric KANZ, Frankturt: Lang 1986kirchliche Jugendarbeıt in der Rheinprovinz (B

Schellenberger), ber den Jugendbund Neu- XAXIL, 383 (Erziehungsphilosophie. Kart.
deutschland Eılers), ber allgemeınere Ten- 98,60
denzen Klönne). Kleinere Publikationen VO uch dıe zweıte Festschrift ZU Geburts-
einzelnen bischöflichen Jugendämtern erganzen Lag VO  - Protessor Dr Franz Pöggeler, eiınem der
diese Studıen und warnen VOT allzu schnellen großen Pioniere der Erwachsenenbildung in der
Verallgemeinerungen. Im vorliegenden Band be- Bundesrepublik Deutschland, verdient besondere
richtet der ehemalige Jugendseelsorger der Erz- Beachtung. Seıne Festschrıift, dıe den Pro-
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